
 

Verein Pro Gäbelbachtal  
www.progaebelbachtal.ch        

 
Protokoll über die Hauptversammlung vom 24. Februar 2016,  

19.30 Uhr, im Bienzguet, Looslistube 

 

anwesend: Margrit Stucki (Vorsitz),  Alice Christen, Peter Blaser, Annemarie Masswadeh, 

Margrith Beyeler, Madeleine Renner, Andreas Schürch,  Roland Hirt (Notiz),    

entschuldigt: Nathalie Herren, Martin Gerber, Hans Stucki, Matthias Hirt, Nathalie Herren,  

Lotti Hirt, Martin Seewer 

 

 

Traktanden: 
1. Begrüssung, Mitteilungen, Protokoll HV 2015 
2. Mutationen (Eintritte, Austritte, Mitgliederzahl)     .  
3. Genehmigung des Jahresberichts des Vorstands 
4. Jahresrechnung 2014 
5. Tätigkeitsprogramm 2016-02-29 
6. Budget 2016/Mitgliederbeiträge  
7. Mitarbeit in der Quartierkommission Bümpliz/Bethlehem (QBB) 
8. Verschiedenes 
 
Ad 1: 

Es liegen keine besonderen Mitteilungen vor, die nicht in den vorgelegten Traktanden 

behandelt werden können. Das Protokoll über die letzte HV vom 16.2.2015 wird auf 

Antrag von Peter diskussionslos genehmigt.  

 
Ad 2: 

Neu zählt der Verein  31 Einzelmitglieder und einen Verein (Bern bleibt grün). Natha-

lie Herren zieht beruflich aus dem Quartier weg und hat den Austritt gegeben. 

 

Ad 3: 

Der Vorstand legt den Jahresbericht für das Jahr 2015 vor: Einige Arbeit machten die 

Eingaben zur „Mitwirkung zum Regionalen Richtplan Abbau, Deponie, Transporte 

(ADT)“  an die Regionalkonferenz Bern-Mittelland  und die  Mitwirkung „ Regionales 

Gesamtverkehrs- und Siedlungskonzept 2“ ebenfalls an die Regionalkonferenz Bern-

Mittelland. In beiden Eingaben machten wir uns für die Anliegen der Natur im Westen 

von Bern stark. Neu soll auch der oberste Abschnitt des Gäbelbachs in die Vorrang-

gebiete Naturlandschaft aufgenommen werden.  

 

Das Projekt BLS Bahndämme und Reptilien wurde weiter verfolgt. Zauneidechsen 

finden sich vor allem in den  Landwirtschafts- und Waldgebieten. Die Mauereidechsen 

sind eher in der Nähe von Westside zu finden.  Die Fischer haben die Aufgabe über-

nommen für den Unterhalt des Mädersforst-Weihers zu sorgen. Hie und da ein Be-

such bleibt empfohlen. Auch das Problem der Biber im Riedbach soll unter Federfüh-

rung von Sabine Tschäppeler entspannt werden. 

 

Die Neophyten wurden im Rahmen von zwei Aktionen weiter zurückgedrängt. Insbe-

sondere Heinz Wegmüller hat einen grossen Effort geleistet. 

 



 

Im Übrigen wird auf den separaten, detaillierten Bericht verwiesen (siehe 

http://www.progaebelbachtal.ch) Der Bericht wird einstimmig genehmigt.   

 

Ad 4: 

Margrith stellt die Jahresrechnung für das Jahr 2015 vor.    

Es resultiert ein Einnahmenüberschuss von Fr. 355.60. 

Reinvermögen am 31.12.2015: Fr. 2122.80 

Madeleine Renner und Peter Blaser haben die Kasse am 20. Januar 2015 revidiert. 

Sie  loben die saubere Kassenführung und beantragen, der Kassiererin Décharge zu 

erteilen (Revisionsbericht an Präsidentin).  

Die Versammlung genehmigt die Rechnung und dankt Margrith (s.a. Tr. 6) 

  

 

Ad 5: 

Für 2016 sind folgende Aktivitäten fest geplant  

(s.a.: http://www.natur-umweltkalender.ch): 

. 

Datum  Was? verantwortlich 

27.4.2016 HV Schutzverband Wohlensee: Neustart wird ange-

strebt und bessere Integration der Anstössergemein-

den; Realisierung eines Naturerlebinsparks wird als 

wenig realisierbar betrachtet. 

Vorstand 

Mai/Juni Bearbeitung der Öffentlichen Auflage der ÜO und des 

Zonenplans Rehhag-Grube 

Vorstand 

6.6.2016 Umwelttag Stadt Bern: Familienausflug an den Gäbel-

bach, mit Westkreis 6 

Margrit 

13.8. 2016 Neophyten-Jätaktion Vorstand 

19.-

21.8.2016 

Stadtfest im Stadtteil 6: Führungen zu Grünräumen und 

Gärten. Gleichzeitig Chilbi (Personaleinsatz) 

Vorstand 

 

laufend BLS-Bahndämme  Stadtgrün/Karch/Roland 

Termin offen Feuersalamander im Gäbelbachtal: Kommt eine Aktion 

zu Stande? 

Vorstand 

 

 

Ad 6: 

 

Margrith hat das Budget für 2016 erstellt. Es sieht wie folgt aus:  

 

 Rechnung 2015  Budget 2016  

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Druckkosten 157.80  200.00  

Aktionen   150.00  

Nachtessen mit HelferInnen 303.70  300.00  

Internet 94.60  94.60  

Postgebühren 107.00  107.00  

Mitgliederbeitrag an SVW 200.00  200.00  

Mitgliederbeitrag Einzel  900.00  900.00 

Mitgliederbeitrag Kollektiv  100.00  100.00 

Spenden  218.50  100.00 

Zins  0.20  00.75 



 863.10 1218.70 1051.60 1100.20 

     

Einnahmenüberschuss 355.60  48.60  

 1218.70 1218.70 1100.20 1100.20 

 

Die Mitgliederbeiträge (Fr. 30. – Einzel, Fr. 100.- Kollektiv) bleiben unverändert. 

 

Das Budget wird antragsgemäss ohne Diskussion genehmigt.  Allenfalls ist im Jahre 

2016 ein Nachdruck des Flyers notwendig. 

 

Ad 7: 

In der QBB sind Vereine aus den verschiedensten Interessebereichen vertreten (Par-

teien, Leiste, Mieter- und Quartiervereine und dgl.). In Sachen Naturschutz und Öko-

logie fehlt nach wie vor eine echte Vertretung. Solche Fragen laufen Gefahr, unter 

den Tisch zu geraten. Die HV ist sich einig, dass Pro Gäbelbachtal hier eine Lücke 

schliessen könnte. Wenn aber ein Gesuch um Aufnahme in die QBB gestellt würde, 

müsste sich auch eine geeignete Person (mit Gewicht) zur Verfügung stellen. Eine 

solche scheint  nicht in Sicht, zumal sich ehemalige Mitglieder der QBB nicht mehr zur 

Verfügung stellen. Bis auf weiteres unterbleibt deshalb ein Gesuch. Der Vorstand wird 

die Angelegenheit im Auge behalten.  Werbung ist erlaubt. 

 

Ad 8: 

- 

 

Termine:  

- Mittwoch, 27 4. 2016: Wildpflanzenmärit auf dem Bundesplatz 

- Sonntag, 22. 5. 2016: Pro-specie-rara-Märit in der Elfenau 

 

 

3.3.16 Ro 

 

 

 

 

 


